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Achte Plattform der Entwicklungspartnerschaft  
Qualitätsentwicklung Gender Mainstreaming 

zum Thema 

Inhaltliche Auswertung der Plattformreihe und ein Blick in Richtung 
Nachhaltigkeit 

Donnerstag, 10. Mai und Freitag, 11. Mai 2007 
Denkfabrik, Josefstädterstraße 15 / Eingang Lange Gasse 33, 1080 Wien 

 
 

 

Interner Teil: 
 
Dieser Teil setzt die nun schon gewohnte „Plattform-Tradition“ als Workshop-Reihe noch einmal fort. 
Eingeladen sind wie bisher die Plattform-TeilnehmerInnen: das sind alle strategischen und operativen 
PartnerInnen der Equal Entwicklungspartnerschaft Qualitätsentwicklung Gender Mainstreaming und die 
interessierten VertreterInnen von Organisationen, die den Kreis im Lauf der letzten 2 Jahre erweitert 
haben. 
 

1. Inhaltliche Auswertung der bisherigen sieben Plattformen  
� Qualität, Gender Mainstreaming, Gleichstellung, Gerechtigkeit: 
� Dazu werden zu den Schwerpunktthemen der einzelnen Plattformen zentrale Thesen und 

Gegenthesen vorgestellt, diskutiert und mit den Erfahrungen der TeilnehmerInnen 
verschnitten 

 
2. Analyse prägnanter, gender- und gleichstellungsrelevanter Situationen in verschiedenen 

Systemen (Institutionen und Organisationen, Gesellschaft, Entwicklungspartnerschaft etc.) und 
(Organisations-)Kulturen 

 
3. Sammlung von Ergebnissen und Auswertung hinsichtlich Qualitätsentwicklung Gender 

Mainstreaming und anderer gleichstellungsorientierter Strategien 
a) auf der Ebene der praktischen Umsetzung 
b) auf einer theoretischen Ebene 

 
4. Nachhaltigkeit:  Hier werden wir uns unter anderem mit folgenden Fragestellungen beschäftigen: 

� Gender Mainstreaming in Österreich und in der EU: wie kann die Qualitätsentwicklung weiter 
gedacht und umgesetzt werden? 

� Gender Mainstreaming ist eine von mehreren denkbaren Strategien, die zur Erhöhung von 
Gleichstellung eingesetzt werden. Wie können zwischen diesen Strategien Synergien genutzt 
werden, wie können diese konzeptionell zusammengeführt werden? 

 
5. Präsentation der ersten Publikationen, die in der Schriftenreihe der Entwicklungspartnerschaft 

erschienen sind 
 
6. Abschluss der Workshopreihe und Diskussion von Fortsetzungsmöglichkeiten  
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Öffentlicher Teil:   
 
11. Mai 2007,  16:00 – 18:30h Podiumsdiskussion zum Thema:  
 
Wie (lange noch) gleichstellen? 
Qualitätsentwicklung Gender Mainstreaming 
 
 
danach Diskussion und Ausklang am Buffet 
 
 
Die Einladung wird gesondert ausgeschickt. Wir bitten um Weiterleitung der nachfolgenden Einladung zum 
öffentlichen Teil an Ihre Gender Mainstreaming Netzwerke ! 
 
 

Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Abschluss der Entwicklungspartnerschaft! 
 
 
Roberta Rastl 
 
Für das Team der Aktion 3, Qualitätsentwicklung Gender Mainstreaming 
Aktion 3 der Equal EP: Qualitätsentwicklung Gender Mainstreaming 
 
abz*austria  
kompetent für frauen und wirtschaft 
Wickenburggasse 26/5, A - 1080 Wien 
Tel.++43/1/66 70 300-20 
Mobil: ++43/699/166 70 314 
Fax ++43/1/66 70 300-4 
e-mail: roberta.rastl@abzaustria.at 
http://www.abzaustria.at 


